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Nr. 367.

Badische Chronik.
* Mannheim , 9. Aug. Die in den Mer Jahren stehende Wirtin

eines hiesigen Weinrestaurants sprang heute früh in den Rhein . Die
Lebensmüde konnte jedoch noch rechtzeitig durch drei Schiffer an Land
gebracht werden. Sie wurde in völlig erschöpftemZustande ins Allgem.
Krankenhaus gebracht. Ueber die Beweggründe der Tat verlautet bis
jetzt nichts Näheres .

* Heidelberg, 9 . Aug. Von Frau Geheime Hofrat Clanß hier
wurde dem Stadtrat im Namen der Hinterbliebenen des verstorbenen
Wirklichen Geheimen Rats Professor Dr . Kuno Fischer mitgeteilt , daß
dieser füx die Stadt ein Legat von 10 000 Jt bestimmt habe, wovon ihr
8000 Jt zur freien Verfügung überlassen bleiben sollen , während der
Rest , wie folgt, verteilt werden soll : an die hiesigen Armen 1000 Jt ,
<m die Luisenheilanstalt 1000 Jt , an den Frauegverein Heidelberg 1000
Jt , an das Tiakonifsenhaus 500 Jt , an den Verein zur Bekämpfung der
Tuberkulose hier 600 jt , an den Frauen -Erwerbsverein 500 jt , an den
Verein Mädchenhort 600 Jt . Der Stadtrat hat die Annahme dieses
Legates mit dem Ausdruck des wärmsten Dankes beschlossen.* Heidelberg, 9 . Aug. Gestern nachmittag stürzte oberhalb der
neuen Brücke ein 5 Jahre altes Mädchen in den Neckar, konnte aber
durch einen zwölfjährigen Knaben noch rechtzeitig dem naffen Element
eattifsen werden.

X . Weinheim, 9. Aug. Ein Postkarren wurde gestern abend im
Bahnhof der Main -Neckar-Bahn von dem um 10.01 Uhr ankommenden
Dcchrellznge . zertrümmert . Man hatte den Karren noch schnell vor dem
Zuge über das Gleis bringen wollen, was aber mißlang . DaS be¬
gleitende Personal konnte noch rechtzeitig wegspringr». Der Inhalt
des Karrens lag ringsum zerstreut . Der Zug erlitt infolge der Ein¬
sammlung der Poststücke einige Verspätung .

Lauda, 9 . Aug. Auch in diesem Jahre zeigt sich in unserm
stetig aufblühenden Städtchen eine äußerst rege Bautätigkeit . Außer
einer größeren Anzahl von Neubauten im Bahnhofsstadtteil ist es
besonders ein von der Großh . Eisenbahnverwaltung erstelltes mächtiges
Gebäude von 60 Meter Länge. Dasselbe ist bereits im Rohbau voll¬
endet und steht an der Stelle des alten Bahnhofs . ES ist zunächst als
Dienstgebäude für die Grotzh . Bahnbau -Jnspektio« bestimmt. Die noch
übrigen Räume finden zweckentsprechende Verwendung . Der prächtigeBau soll bis 1 . November l . I . seiner Bestimmung übergeben werden.* Bruchsal, 8. Aug. Wie die r,Bruchs . Ztg . " erfährt , hat sich gesternin einem benachbarten Orte ein ISjähriger Knabe erhängt .* Pforzheim, 9 . Aug. Im Hofe eines HauseS der Seebergstraße
zündete gestern nachmittag ein 11 Jahre alter Knabe namens Beilharzeinen kleinen Strohhaufe » an . Das Feuer griff alsbald auf den nahen
Schuppen des Schreinermeisters L. Beihofer über und legte ihn in
Asche. Ein Nachbarhaus wurde etwas beschädigt . Der . Schaden wird
auf etwa 400 Jt berechnet. — Gestern vormittag scheuten auf der Dur -
lacherstraße die beiden Pferde eines Wagens der Dampfwaschanstalt,als der Kutscher im Begriff war , die Zugstricke anzulegen . Er wurde
durch den Stoß des offenbar von Fliegen gepeinigten Pferdes zu Boden
geworfen. Die Tiere rannten dann durch die Tunnelftraße und warfenauf derselben zwei Gaslaternenständer um.

□ Todtmoos, 8. Aug. Das am Sonntag vom hiesigen Kurverein
veranstaltete Trachten- und Spinnfest nahm , begünstigt durch das herr¬liche Wetter, einen schönen, in allen Teilen gelungenen Verlauf und zogviele Fremde zu unserem idyllisch gelegenen Kurort . Die aktive Beteili¬
gung an dem Trachten- und Spinnfeft war eine sehr große und botdaher der Festzug ein prächtiges Mid . Auf dem Festplatz hielt HerrOberamtmann Frech eine längere Ansprache , in der er betonte, daß dasFest nicht allein für das Amüsement der Zuschauer bestimmt sei, son¬dern hauptsächlich zur Erhaltung und Hebung der einheimischen Volks¬tracht beitragen solle . Auf dem Festplatz begann nun das Konkurrenz-spmnen. Von den Gruppen erhielten Preise : I . Trachten : 1 . Spinnstu bl
Wiechs (Markgräfler Tracht ; 2 . a . Gruppe Ibach ( SchwarzwälderTracht ) , b. Gruppe Gersbach (Markgräfler Tracht ) , c . Gruppe Herren -

8. Internationaler Wohnungs -Kongreß.
(Unber . Nachdr . verboten.) 8 . u . H . London, den 6 . August.

In der englischen Hauptstadt haben sich Vertreter der Wohnungs -
sürsorge aus allen Teilen der Welt zusammengefunden . Fast alle
europäischen Staaten sind durch Delegierte vertreten . Sehr zahlreicheAbgeordnete sind aus Deutschland, Oesterreich-Ungarn , Frankreich,^ ^lgien , Holland, Italien , Norwegen und Spanien erschienen. AuchNord - und Südamerika und Japan sind vertreten . Der Kampf gegendie Wohnungsnot ist eine internationale Sache geworden, die auch schonauf̂ internationalen Kongressen in Paris , Antwerpen , Bordeaux ,P^üssel , Düsseldorf und Lüttich behandelt wurde . Die Mittel zur Ab-

- der Wohnungsnot sind zwar in den verschiedenen Ländern andere ,Mer das Endziel bleibt immer dasselbe . Darum erhofft man durch«pstausch von Erfahrungen manchen Vorteil zu erlangen . Dem
Ehrenpräsidium des Kongreffes gehören u . a . der MinisterpräsidentEampbell-Bannerman , der Erzbischof v. Canterbury und der konser -wtwe Führer Balfour an . Deutschland ist durch Oberbaurat Dr .«bbe « (Berlin ) , Profeffor Fuchs (Freiburg i. B . ) und Profeffor Dr .

. vertreten . Das Programm des Wohnungskongreffes ist sehrklchhaltig. Es werden Vorträge gehalten und Besichtigungen vorge-
swmmen. Die Wohnungsbeauffichtigung, die Verbefferung und Be¬dingung ungesunder Quartiere wird eingehend besprochen werden.enso wird man sich über den Bau und die Verwaltung der HäuserMterhalten und die Frage der Beschaffung des zum Bauen notwen-o^ en Geldes wird dabei gestreift werden.

Auch die Bodenfragr wird erörtert werden . In England baut
meistens auf Erbbaurecht , d. h. der Besitzer des Grund und

Gödens erhält nach Ablauf der Erbbaufrist das Grundstück samt den
^ rauf errichteten Häusern zurück . In Deutschland gibt aber der
Eaundstücksverkäufer seinen Grund und Boden beim Verkaufe doll-
ßandig aus der Hand . Auch die Frage des Verkaufes und Besteuerunge» Grund und Bodens durch kommunale Behörden, sowie die Frage

Bedeutung des kommunalen Besitzes werden besprochen werden,
interessant werden die Verhandlungen werden, wenn das Vcr-

^ rswesen in den einzelnen Ländern einer Kritik unterzogen werden
Zum Schluß wird man sich auch mit der ländlichen Wohnungs

Karlsruhe , Freitag de» 9 . August 1967.
schwand (Schwarziv. Tracht) ; 3. Hochzeitszug (Hotzen ) ; 4. Gruppe
Großherrischwand (Hotzen ) ; 5 . eine Anzahl Schwarzwaldmädchcn in
verschiedenen Gruppen von Todtmoos und Umgebung. II . Spinnen :
1 . Gruppe Wiechs ; 2 . a . Luise Trötschler, Lindau , b . Anna Trötschler,Lindau , o . Therese Frommherz , Lindau ; . 3 . Frauen von Todtmoos : FrauWaSmer ( 84 Jahre alt ) , Frau Karl . Kiefer , Frau K . Maier ; 4 . Wal¬
burga Götte , Vorder-TodtmooS ; 5 . Elise Wunder!« , Bernau -Hof ; 6 .
Theresia Matt , Oberibach . III . Hausindustrie : 1 . Holzarbeiter Gustav
Trötschler. Todtmoos, Gottl . Wasmer , TodtmooS- Strick, Jda Schmidt,Todtmoos-Strick, Marie Hug, Vorder-Todrmoos, Gebrüder Schwald,Rütte ; 2 . Bürstenmacherinnen von Herrenschwand. Der altväterliche
„Hammeltanz " kam auch wieder zu Ehreu und beteiligten sich daran
alle Stände , wodurch er einen um so gelungeneren Verlauf nahm . Eine
bekannte Sängerin aus Frankfurt brachte einige italienische Lieder zum
Vortrag und erntete damit reichen Beifall . Die Festmusik ( Musikkapelle
Wehr) bot ebenfalls Vorzügliches und trug so viel zum schönen Verlauf
des Festes bei .

Sparkassen-Berichte.
D Pforzheim , 8 . Aug. Die Einlagen bei der städtischen Dparkaffe

betrugen im Monat Juli 1807 660 712,30 Jt , die Rückzahlungen592 409,15 Jt .
Cg] Waldkirch , 8 . Aug. Das Reinvermögen der hiesigen Sparkaffe

hat sich im Fahre 1906 um 16 575 .25 S auf 363 684 .46 Jt erhöht.
Die Zahl der Einleger ist von 4826 auf 4966 gestiegen .

Aus der Residenz .
Karlsruhe . 9 Angnst .

tg] Kindermilch im Sommer . Jnbezug auf eine Notiz in unseremBlatte vom 3 . d Mts . „Kindermilch im Hochsommer " sei auch auf die
Milchkühlkisten aufmerksam gemacht , die die Abteilung VI des Bad .
Frauenvereins nach dem System der Kochkisten, zur Kühlhaltung der.
.Kindermilch während der heißen Jahreszeit hat anfertigen lassen.
Dieselben bezwecken, die am Morgen abgekochte und tunlichst abgekühlte
SäuglingSmilch in demselben Zustand ' der Abkühlung — der bekanntlich
die bei der großen Sommerhitze so gefährliche rasche Vermehrung der
Zersetzungskeime behindert — , in welchem sie in die Kiste verbrachtwurde , bis zum Moment des Verbrauchs zu erhalten . Die Säuglings¬
fürsorge des Bad . Frauenvereins hofft und wünscht durch diese neue
Vorkehrung allen Müttern , die ihre Kinder künstlich nähren müffcn,in der Mühe für die Erhaltung der Gesundheit ihrer Kleinen ein
ganz wesentlich neues und erprobtes Mittel an die Hand zu geben.
Recht häufiger und richtiger Gebrauch desselben ist daher gerade jetztin den heißen Augusttagen erwünscht.

=tze . Der Stenographenverei » Gabelsberger ( gegründet 18 . Okt.
1-872 ) veranstaltete als Wfchluß seiner Tätigkeit im ersten Halbjahr1907 am 24 . Juli in den Räumen der Leopoldschule für seine Mit¬
glieder und Kursteilnehmer ein Wettschreiben , das sich eines zahlreichen
Besuches zu erfreuen hatte . Insbesondere sollte den Teilnehmern der
im letzten Bereinsjahr beendeten Anfängerkurse Gelegenheit gegebenwerden, ihre Fertigkeit in der Stenographie zu erproben. Die Arbeiten
wurden nach -den Bedingungen des beim gemeinschaftlichen Stenographen¬
tag in Mannheim zu Pfingsten d. I . abgehaltenen Wettschreibens durchdie Herren Kammerstenograph F . Seiberlich, Großh . Baukontrolleur P .
Bantze und Architekt G . Zinser sen . streng gewertet. Das Ergebnis war
ein derartig gutes , daß von 53 abgegebenen Arbeiten 30 erste , 6 zweiteund 5 dritte Preise verteilt werden konnten. Unter den Preisträgern
befinden sich auch Angehörige des Großh . Seminars I und Staats¬
beamte, die die Stenographie im vergangenen Winter erlernt haben.Die Diplom«, um deren Ausfertigung sich der Direktor der Handelslehr¬
anstalt „ Merkur"

, Herr P . Gläßer , verdient gemacht -hat , wurden bei
der am 7 . d. M . stattgefundenen Monatsversammluny des Vereins zur
Verteilung gebracht. Je die beste Arbeit in den höheren Klaffen konnte
mit einer Goldfüllfeder als Ehrenpreis besonders ausgezeichnet werden.
In der Ansprache bei Verteilung der Diplom« gab der erste Vorsitzende

frage beschäftigen . In England bringt man dem Kongresse das weit¬
gehendste Jnterefle entgegen. Daher ist er auch von den Vertretern
der verschiedensten Behörden außerordentlich gut beschickt .

Die Verhandlungen leitete der Vorsitzende des ständigen Inter -
nationalen Wohnungskomitees Profeffor Lepren; ( Brüssel ) . Er hob
hervor, daß auf solchen gemeinnützigen internationalen Zusammen¬
künften alle Völker der Welt sich die Hand reichten, um zum Wöhle der
Allgemeinheit gemeinsame Arbeit zu leisten. Als Vertreter der eng¬
lischen Regierung war der Minister John Burns erschienen. Er wies
in seiner Begrüßungsrede darauf hin , daß die Wohnungsfrage vor
allem eine Frage des kleinen Mannes , des Arbeiters sei . Er sei viel¬
fach durch die Ungunst der Verhältniffe dazu gezwungen, in ungesunden ,
lichtleeren Wohnungen zu Hausen , da eine ungesunde Wohnungspolitikin vielen Staaten die Mieten bereits ins ungemeffene gesteigert haben.Warum läßt man die Arbeiter in schlechten Wohnungen ihr Leben ver¬
bringen , sie, die mit frischer Kraft an jedem Tage immer wieder an ihr
schweres Werk Herangehen sollen . Hier müffe der Staat eingreifen .
( Beifall .)

Daraufhin wurde in die Beratungen eingetreten . Zunächst wurde
die Frage der Verbefferung der Wohnungen der ärmeren Bevölke¬
rungsklaffen eingehend behandelt. Englische und holländische Vertreter
berichteten über die Tätigkeit der Wohnungsinspektion, die leider vonvielen Seiten , von Kommunen und Hausbesitzern, bekämpft werde,
wegen der aufzubringenden Mittel . — Profeffor Albrecht (Berlin )teilte mit Bedauern mit, daß in Deutschland die Wohnungsinspektionnur so nebenbei von der Ortspolizei ausgeübt werde. — Ueber die
Bobenfrage berichtete Dr . Möwes (Düsseldorf) . Er stellte diese Frageals ein modernes, nach der Lösung drängendes Problem dar . Durchdie Entwickelung Deutschlands zum Industriestaat sei die Bevölke -
rungszahl vieler Großstädte in den letzten Jahren sprunghaft empor¬
geschnellt . Der Bodenwert sei ins Ungeheure gestiegen. Die Folgewar eine ungesunde Bodenspekulation. Eine Wertzuwachsfteuer sei
daher ganz berechtigt, ebenso die Einführung der Steuer nach dem
gemeinen Wert .

Morgen wird die Frage der Bedeutung des kommunalen Grund¬
besitzes eine interessante Aussprache über die kommunalen Befitzbcr-'-hältniffe in den verschiedenen Ländern herbeiführen .

Telephon -Nr. 86. 23. Jahrgang .
des Vereins , Herr Architekt G . Zinser sen . , dem Bedauern Ausdruck»
daß die zahlreichen Preisträger des Wettschreibens und sehr viel« andere
Kunstgenoffen sich von der Teilnahme am gemeinschaftlichen Wettschreiben
beim Mannheimer Stenographentag zu Pfingsten d . I . teilnahmslos
fernhielten , wodurch beim nicht genügend unterrichteten Publikum über
die Leistungsfähigkeit der beteiligten Stenographiesysteme leicht ein
falsches Urteil platzgreifen könnte , das jedoch , wie der gute Erfolg de»
gegenwärtigen Veveinswettschreibens beweist , nicht zutteffend wäre . .

—
Anfängerkurse sind auf Mitte September d . I . vom Verein in Aussicht
genommen. Beginn und Ort derselben werden noch bekannt gegebenwerden. Anmeldungen dafür können jetzt schon beim ersten und zweiten
Vorsitzendendes Vereins , den Herren G . Zinser sen. , Architekt , Sophien ,
straße 118 , und P . Bautze , Großh. Baukontrolleur, Bahnhosstvaße 5».
angebracht werden.

Ö Die Borverkaufsstellen für das Städtespiel Stuttgart - KarlSruh «
sind im Inseratenteil der heutigen Nummer bekanntgegeben. Zum
-Spiel selbst sei bemerkt , daß die Stuttgarter Mannschaft tn der Ver¬
teidigung eine erhebliche Verstärkung erfahren hat . Die schwäbisch«
Mannschaft kommt mit großen Siegcshofsnungen nach Karlsruhe ; auf
der anderen Seite steht aber die Karlsruher Mannschaft, die den Ruf dev
badischen Residenz als Fußball -Metropole SüddeutschlandS zu vertei¬
digen hat.

Zum Fall Ha«.
--7 Karlsruhe , 9 . Aug. Unter vielem Törichtem, was jetzt im An¬

schluß an die Verhaftung des Zeugen v . Lindena« in manchen Zeitun .
gen über den Prozeß zu lesen ist , findet sich auch die Bemerkung, dev
Verteidiger Dr . Dietz habe bisher weder auf di« Aussage der Zeugin
Eisele noch des Zeugen v. Lindenau das Wiederaufnahmeverfahren be¬
antragt , woraus -hecvorgehe , daß der -Verteidiger selbst dies« Aussagen
nicht für belangreich genug halte.

Das Letztere ist natürlich keineswegs der Fall ; der Verteidiger legi
vielmehr das größte Gewicht auf die neuen Zeugenaussagen , die ja auch
von den beiden BeAiligten mit Bestimmtheit aufrecht erhalten werden.
Der Verteidiger kennt aber die Schwierigkeiten , die sich einem Wieder»
aufnahmeverfahren , insbesondere nach dem jetzigen Verlauf der Dinge
überhaupt entgegenstellen , sehr wohl . Deshalb dentt er mit Recht auch
nicht daran , wie wir fvüher schon hervorgehoben Hoden , trotz der vor¬
liegenden erheblichen Entlastungsbeweise auf das Rechtsmittel der Re¬
vision zu verzichten , sondern hält auch dieses völlig aufrecht.Das Wiederaufnahmeverfahren setzt dagegen ein rechtskräftige»
Urteil , also den Verzicht auf die Revision voraus .

Zunächst hat sich also das Reichsgericht infolge der vomVerteidiger ein- '
gelegten Revision mit dem Prozeß zu beschäftigen . Hierbei muß darauf
hingewiesen werden, daß dieses überhaupt gesetzlich nicht in der Lag«
ist, neue, für den Prozeß schwerwiegende Aussagen berücksichtige« zw
können . Das Reichsgericht hat nur nachzuprüfen, ob das prozefluake
Verfahren m den vom Verteidiger gerügten Punkten mangelhaft war .
Die Frage , ob Hau schuldig oder unschuldig ist, ist der Nachprüfung
durch das Revisionsgericht entzogen . Stellt nun das Reichsgericht fest,
daß das Prozetzversahre» an einem wesentlichen Mangel , insbesonder«
etwa an einer Beschränkung der Rechte der Verteidigung litt , auf dem
das Urteil beruht , so wird das angefochtene Urteil aufgehoben urw di«
Sache zu einer neuen Verhandlung an das Schwurgericht zurückgewiesen,worauf dann selbstverständlich auch die neuen Zeugenaussagen die ge¬
bührende Berücksichtigung finden.

Viel schwieriger gestaltet sich jedoch die Sachlage, wenn das Reichs¬
gericht das Verfahren des Gerichtshofes vom Gesetzesstandpunkte aus für
einwandfrei hält . Es muß dann die Revision verworfen werden , und
das Todesurteil wird rechtskräftig . Jetzt ergibt sich nur noch die Mög¬
lichkeit, die neuen Beweismittel im Wege der Wiederaufnahme des Ver¬
fahrens zu verwerten. Das nicht gerade einfache und sehr langwierig «
Wiederaufnahmeverfahren gestaltet sich folgendermaßen:

Zunächst entscheidet die Strafkammer über die Zulässigkeitdes Wiederaufnahmeantrags , wobei sie unter Berücksichtigung

Vermischtes .
— Leipzig , 9 . Aug . (Tel . ) Nach dem Genüsse von Pilzen starb

in Leisnig ein Tuchweber namens Wilhelm und ein Enkelsohn; eine
Tochter ringt noch mit dem Tode.

— Dresden , 9 . Aug (Tel .) In einer Schankwirtschaft zwang
gestern ein dreißigjähriger , dem Arbeiterstande angehöriger Mann das
zwölfjährige Wirtstöchterchen, als er mit diesem allein in der Gaststubewar , aus einer von ihm mitgeführten Flasche zu trinken , worauf daS
Kind in Bewußtlosigkeit verfiel. Der Täter verschwand . Das Motivder Tat ist unbekannt .

— Chemnitz , 9. Aug. (Tel. ) Ein achtzehnjähriger Kaufmannflüchtete mit 5000 Jt ihm anvertrauten Geldes, daS er bei einer Bank ,abliesern sollte . Er wurde noch an demselben Tage in Glauchau der»
hastet . Von dem unterschlagenen Gelds fehlten Nur 20 Jt .— Landsberg a. W . , 9 . Aug . (Tel .) In einem benachbartenDorfe erkrankte eine ganze Familie nach dem Genüsse von Pilzen . Eins
siebenjährige Tochter fit bereits gestorben .bä Stettin , 9 . Aug. ( Tel . ) Nach -dem Genuß von Blutwurst ver¬
starb der Zimmermeister Keske in Ernsthos bei Bublitz. Zwei Geselle«
schweben in Lebensgefahr.

— Köln, 9 . Aug . (Tel .) Bei 4 genickstarreverdächtigenKindern ist gestern neuerdings Genickstarre festgestellt worden .— Im Vorort Müngersdorf sind gestern drei Kinder einesArbeiters in eine Rrgenwafsergrnbe gefallen und ertrunken.— München, 9 . Aug . (Tel .) Durch den Aufzngschacht fielgestern eine Frau , die den Fahrstuhl benützen wollte , vom4. Stockwerk herab und starb bald darauf an ihren Verletzungen .
= Würzburg , 8. Aug. Am 2 . August traf Staatsminister desInnern von Brettreich zu längerem Aufenthalt in Bad Brückenau einund am 3 . August Staatsminister Dr . Graf von Crailsheim in Be.gleitung sein - Tochter .
bä Oedenburg, 9 . Aug. (Tel .) Die Ortschaft Rede ist größten -teils nirdergrbrannt . An 140 Wohnhäuser sind eingeäschert, überhundert Familien obdachlos .
K . Innsbruck , 9. Aug. Aus der « rttrlwnrsspitze abgesiürzt und

sogleich nach dem Sturze gestorben ist gestern nachmittag Fabrikant Ott « .



Sette 2 Nr. 367.
^er Ergebnisse des bisherigen Verfahrens Prüft, ob die Angaben der
neuen Zeugen an sich event . die Freisprechung des Angeklagten zu be¬
gründen geeignet sind . Unter Umständen ordnet sie dann noch die Ver¬
nehmung von Zeugen an . Schließlich verweist sie die Sache entweder
zur nochmaligen Verhandlung an das Schwurgericht, oder lehnt die
Wiederaufnahme des Verfahrens ab . Möglicherweise gelangt dann die
Sache im Beschwerdewege noch an das Oberlandesgericht. Sind die Ge-
richte , also die Berufsrichter, der Ansicht, daß die neuen Zeugenaussagen
«ruf die Entscheidung einflußlos sind , so kommt die Sache überhaupt nicht
wieder vor die Geschworenen .

» * •
Bezüglich des Umstandes, daß der Zeuge v. Lindrnau in Bezug auf

seinen Brief an Frl . Olga Molitor wegen ErpressungsvrrsuchS und Be¬
leidigung verhaftet wurde, erklärt der „ BolkSfreond " : „ Aus seinem
Inhalt vermögen wir aber nicht die Berechtigung der Staatsanwaltschaft
herzuleiten , v . Lindenau deswegen in Haft zu nehmen . Von einem Er -
pressungsversuch- kann wohl kaum gesprochen werden ; höchstens liegt
eine Nötigung vor und für sie spricht das Strafgesetzbuch unter Umständen
nur Geldstrafe aus . Bleibt übrig die „Beleidigung" des Fräulein Mo¬
litor . Damit kann man nun doch wahrlich nicht viel anfangen . Frl .
Olga Molitor müßte nicht hunderte , sondern tausende von Beleidigungs¬
klagen anstrengen, wenn sie auf jede ihr zugefügte Beleidigung reagieren
wollte oder reagieren könnte . Daß die Unbefangenheit des neuen, wich¬
tigen Zeugen unter dem Drucke der Untersuchungshaft nicht wächst,
braucht nicht erst bewiesen zu werden. Die Staatsanwaltschaft wird
unter solchen Umständen ,den Lindenau schwerlich lange tn Haft behalten
können . Es ist natürlich wünschenswert, daß man sich des Aufenthaltes
des Zeugen versichert , das darf aber unseres Erachtens nicht dazu führen,
ihn seiner staatsbürgerlichen Freiheit gänzlich zu berauben .

"
* * *

Die «Neue Bad. Landeszeitung " in Mannheim schreibt heute
mittag :

„Ueber das Strafverfahren gegen Karl v. Lindenau , dessen Füh¬
rung in den Händen des hiesigen Amtsrichters Dr . Junker liegt , er¬
fahren wir , daß der in Frage stehende Brief , den Lindenau an Fräulein
Olga Molitor geschrieben hat , und über den verschiedene Blätter melden,
«daß er die unglaublichsten Dinge " enthalten soll, dem Verteidiger
Lindenau 'S, Herrn Rechtsanwalt Gönner noch nicht Vorgelegen hat . Die
Verteidigung hat seine Beibringung zu den Akten bereits beantragt .

Vonseiten der Staatsanwaltschaft wird nun gerade auf diesen
Brief die ganze Konstruktion ihrer Anklage errichtet . Zunächst siehtdie Staatsanwaltschaft , die noch immer Hau für den Täter , für den
Mörder seiner Schwiegermutter hält , in dem Brief für den Prozeß Haueine Begünstigung, da er die bestimmte — ihrer Ansicht nach also falsche— Mitteilung enthält , daß Hau nicht der Täter sei. Da ferner der
Brief die positive Behauptung aufstellt , daß Fräulein Olga Molitordie Täterin sei , so nimmt die Anklagebehörde dieserhalb die Tatbe .
standsmerkmale einer Beleidigung für gegeben an . Die Erpressung
schließlich will die Staatsanwaltschaft daraus herleiten , daß eS Linde¬
nau in seinen innersten Bestrebungen nicht darum zu tun gewesen ist,die Liebe und den Besitz von Fräulein Olga Molitor zu erringen , son¬dern daß er sich lediglich Vermögensvorteile zu verschaffen gedachte ,weil — wie die Staatsanwaltschaft annimmt — Lindenau den Heirats¬autrag an Fräulein Olga Molitor nur deswegen gerichtet hat , um sichim Wege des Ehekontraktes in den Besitz des Vermögens von FräuleinMolitor zu setzen.

Die Konfrontation zwischen Frl . Olga Molitor und Karl von Lin¬drnau , der auch der Kriminalkommissar Dietrich beiwohnte, 'hat gesternvon 4 bis fast um Uhr unter der Leitung des Amtsrichters Dr Junkerstattgefundcn. Es wurden die allerschärfsten Vorsichtsmaßregeln ge.
troffen , damit unter keinen Umständen über diese Konfrontation irgendetwas in die Oeffentlichkeit dringen könne . Da aber Frl . Molitar nochgestern wieder, wie wir 'hören, nach Freiburg zurückgekehrt ist , so dürsteman wohl den einen Schluß aus dieser Tatsache ziehen können , daßgegen Frl . Molitor sich keinerlei Verdachtsmomente ergeben haben.Ueber die Haltung Lindenaus hören wir noch, daß ex fest bei den
Angaben seines Briefes mit der furchtbaren Behauptung bleibt , die ihmunterschobene Erpreffnngsabsicht aber entschieden leugnet. Die Kon¬
frontation hat im ganzen von kurz vor 4 Uhr bis 5% Uhr gedauert . Der
Bruder von Frl . Olga , Oberleutnant Molitor , hatte seine Schwester bis
an die Tüve des Vernehmungszimmers geleitet und erwartete sie dort
bis zu ihrer Entlassung .

Angesichts all der neuen Gerüchte schreibt die „Strahb . Post" :
«Wir halten das amtliche Stillschweigen für unrichtig, denn es wird da¬
durch nur dem Klatsch Spielraum gegeben . Man muß übrigens aucheine Gegenüberstellung des Frhrn . v. Lindenau mit der Zeugin v . Rei-
tzenstein erwarten , die den hinter den Damen Molitor gehenden Mann
ja deutlich gesehen hat .

" Es haben bekanntlich ein Chauffeur und
ein herrschaftlicher Diener in Baden-Baden den „ Mann mit dem grauenBart " gleichfalls gesehen .

Aus den Nachbarländern .
= Aus der Pfalz , 9 . Aug. In Minderlachen wurde dem Ackerer

Michael Zeitz der Arm durch eine Dreschmaschine abgerissen . — In
Schönenberg erhängte sich der 64jährige Maurer Johann Reif, der in
sehr guten Vermögensverhältnissen lebte . — In Freinsheim wurde die
Jost 'sche Apotheke , die vor 15 Jahren zu 130 000 Jt verkauft wurde,bei dev Zwangsversteigerung zu 19 .901 M dem früheren Besitzer zuge¬
schlagen . — Im Bobenheimer Gemeindewald wurden durch einen Wald¬
brand etwa 12 Morgen Kiefernbestand vernichtet. — Durch Scheu¬
werdens der Pferde stürzte der 25 Jahre alte Franz Kreiner in Heiligen¬
stein und war sofort tot.

0 . Stuttgart , 9 . Aug. (Privattel . ) Gegen den Anfang Juli
wegen unmenschlicher Mißhandlungen seiner drei Kinder verhafteten
Musikdirektor Steindel ( Steindel -Quartett ) ist nunmehr Anklage wegen

Zaiser von Weinheim ( Baden ) , ein bekannter Tourist . In seiner Be¬
gleitung befand sich Herr Oberpostassistent Fath von Weinheim. Die
Bettelwurfspitze ist 2725 Meter hoch und ungefähr 7 Stunden von Hall
(Landshauptmannschaft Innsbruck , Tirol ) entfernt . Die Besteigung
soll für Geübte nicht besonders schwierig sein . Bon der Sommerwirt¬
schaft aus führt ein steiler Steig nach dem Gipfel , von dem aus sich
eine großartige Aussicht darbietet . Dieser Teil des Berges ist jedoch
nur mit Hülfe der angebrachten Drahtseile besteigbar.

— Paris , 9 . Aug. In Billers sur Mer ertrank der reiche Pariser
Advokat Baroux und dessen zwanzigjähriger Sohn beim Baden.

— Paris , 9 . Aug. (Tel . ) Die Marseiller Staatsanwaltschaft hat
eine Anzahl Schmucksachen, die der ermordeten Emma Lewin gehörten,in der Reisetasche der Goolds wiedergefunden. Ter Wert derselben
wurde von einem Sachverständigen auf 15 000 Frcs . geschätzt. Doch
glaubt man , daß die Goolds den größten Teil der geraubten Schmuck-
gegenstände irgendwo verborgen haben, da Frau Lewin immer sehr kost¬
baren , auf 90 000 Frcs . geschätzten 'Schmuck zu tragen pflegte. Die
Goolds leugneten zwar ihre Tat , aber ihre Schuld steht zweifellos fest.
Immerhin ist es für die Polizei nicht unwahrscheinlich , daß die Goolds
Helfershelfer 'haben, da die Ermordete eine sehr kräftige Frau war und
iie Goolds alte kränkliche Leute sittd . Die polizeilichen Nachforschungen
haben ergeben , daß die ermordete Emma Lewin in der Tat schwedischer
Abstammung ist. Sie heißt mit ihrem Mädchennamen Alquist und
wohnte in Stockholm Lhbegaten. Sie war die Witwe eines sehr reichen
englischen Bauunternehmers und hielt sich vorübergehend in Monte Carlo
auf . Die Frage der Auslieferung der Goolds an die Behörden von Mo¬
naco ist noch nicht erledigt. Es heißt, daß die beiden gar nicht verhei¬
ratet sind und daß die Frau , eine Französin , namens Giraudon , gar
nicht ausgeliefert werden kann. Die Goolds lebten, wie nunmehr fest-
gestellt wurde, seit längeren Jahren überall , wo sie sich aufhielten , in
Montreal , Liverpool, London und Mont« Carlo , vom Schwindel und
Schuldenmachen.

= Petersburg , 9. Aug. (Tel . ) DaS Rote Kreuz bewilligte 109 000
Rubel und leitete die Entsendung von Aerzte» in das Choleragrbiet in
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schwerer Körperverletzung in 614 Fällen erhoben und vom Landgericht
die Fortdauer der Untersuchungshaft beschlossen worden.

Telegramme oer „Bao . Presse".
— Wilhelmshöhe , 9 . Aug . Heute morgen unternahm das

Kaiserpaar einen Ausritt . Später konferierte der Kaiser mit
dem Staatssekretär des. Auswärtigen von Tschirschky -Bögendorff
nnd dem Gesandten von Jcnisch.

hd Berlin . 9 . Aug. Die Ausdehnung der obligatorischen Kranken-
Bersicherung auf die land - und forstwirtschaftlichen Arbeiter ist zur Zeit
Gegenstand von Beratungen bei den Reichs - und preußischen Staats¬
behörden . Die Frage dürfte voraussichtlich so geregelt werden, daß durch
ein Reichsgesetz die Vcrsicherungspflicht der ländlichen Arbeiter zur Ein¬
führung gelangt , dessen Durchführung aber den Bundesstaaten durch
Landesgesetz überlassen wird. (Vff . Z. )

O. Schwerin , 9 . Aug . (Privattelegr .) Die Regierung bean¬
tragte bei den Ständen eine Erhöhung der Beamtcugehälter um
rund 10 Prozent . Die Erhöhung wird mit der anhaltenden
Teuerung begründet .

hd Wien , 9 . Aug . Der italienische Minister Tittoni wird
am 10 . d . M . aus Rom nach seiner Villa in Desto reisen und von
dort gegen den 20 . d . M . die Automobilfahrt nach dem Semme¬
ring zum .Besuch des österreichisch -ungarischen Ministers des
Aeußern , Aehrenthal , antreten . (L.-A .)

= Bozen, 9 . Aug. (Tel . ) Der Gemeinderat faßte eine gehar¬
nischte Erklärung zu den beklagenswerten Vorfällen in Welschtirol.

_
Er

verlangt die Bestrafung der Schuldige» und unbedingte Verhütung ähn¬
licher Vorfälle. (Vss. Z . )

— Rom, 9 . Aug . Aus Anlaß des Jahrestages der Krönung
des Papstes wurde in der Sixtinischen Kapelle des Vatikans eine
ca pell » papale abgehalten . Es wohnten ihr der Papst , zahl¬
reiche Kardinale , das diplomatische Korps und Würdenträger
des päpstlichen Hofes , der römische Adel und ungefähr 2000 ge¬
ladene Gaste bei, von welchen die meisten Fremde waren .

hd Montpellier , 9 . Aug. Der hiesige Bezirksrat nahm eine Tages ,
ordnung an , worin er sich mit dem Komitee von ArgillierS einverstanden
erklärt und die Kollektiv -Demission des RateS verfügt . ES wird hinzu¬
gefügt, daß die Regierung die Lage in den vier Winzer -DepartementS
nicht im wahren Lichte hingestellt habe. Weiter wird gesagt, daß die
Geldsendungen, welche im Interesse der Truppen verwendet wurden,
besser dazu angewandt worden wären , an die notleidenden Winzer ver¬
teilt zu werden.

— Amsterdam, 9 . Aug . Aus Batavia wird gemeldet , daß
am 19 . IM in der Landschaft Mori auf der Insel Celebes eine
I n f a n t e r i e a b t e ilu « g von der Bevölkerung
uiedcrgemetzelt wurde . Neueren . Nachrichten zufolge
wurden abermals 45 Soldaten und Sträflinge mit 2 Leutnants
getötet.

— Melbourne , 8 . Aug. Der Bundesschatzmeister Forrest brachte
im Abgeordnetenhauseeinen verbesserten Zolltarif ein, der am 9 . August
in Kraft tritt . Artikeln britischer Herkunft und Fabrikation wird in
demselben eine große Bevorzugung eingeräumt , die zwischen 5 und 10
Prozent schwankt. Der verbesserte Tarif sieht eine Erhöhung des Zolles
für viele Artikel vor. So betragen die neuen Zölle auf Baumwolle
und Leinen 10 Prozent des Wertes , auf Putzartikel 25 und auf Kleid¬
ungsstücke 45 Prozent .

= Sidney , 9 . Aug . Das Unterhaus von Neu -Seeland
nahm bei Beratung des Initiativantrages über die Reform deZ
Oberhauses ein Amandement an, wonach den Frauen ein Sitz im
Oberhause eingeräumt wird .

Znr marokkauifche» Angelegenheit .
hd Tanger , 9 . Aug. Gestern versuchte ein Marokkaner, die Frau

eines Christen zu töten . Er wurde jedoch an der Ausführung der Tat
verhindert und verhaftet .

Etz: Diplomat erklärte einem Vertreter des „ Matin "
, daß Frank¬

reich und Spanien Sicherheits -Maßregeln für die Europäer in allen
Hafenstädten getroffen hätten , bevor sie auf Casablanca vorgegangen
seien.

^ London, 9 . Aug . Wie der „Daily Telegraph " unter dem
8. August aus Tanger meldet, marschiert Scherif Maue -
lain an der Spitze von 8000 fanatischen Eingebore¬
nen ans die Stadt M o g a d o r.

— London, 9 . Aug . Eine Lloydmeldung des Reuterbureau
aus Mogador vom 30 . Juli berichtet, daß Cap Jnby von Ein¬
heimischen plötzlich überfallen und angegriffen wurde . Mehrere
Soldaten der Garnison wurden getötet , viele gefangen . Vorräte
und Proviant wurden geplündert . Der Gouverneur entkam auf
einem kleinen Boot . Auch eine Karawane zwischen Adrar und
Cap Juby wurde überfallen und zur Rückkehr gezwungen .

hd London, 9. Aug. „ Central News" meldet, daß die Beschießung
von Mazagan den größten Teil der Stadt in Trümmer gelegt und ins.
besondere fast das ganze Maurenquartier eingeäschert habe. Anstatt
jedoch den Fanatismus der Stammesleute einzuschüchtern , entfacht die
fortschreitende Zerstörung der Stadt ihn nur noch mehr. Ungeachtet
der Melinit -Granaten stürmten die Kabylen das Judenviertel und
töteten viele seiner Bewohner. Eine amtliche Erklärung ist noch nicht
eingetroffen.

* * *

— Madrid, 8. Aug. (Agence Havas . ) Die Vertreter Spaniens
überreichten den Mächten eine Note, die fast wörtlich mit der französi-

die Wege . Es werden acht neue Cholerafälle und drei Todesfälle ge¬meldet. Gestern hielt das Aerztckomitee von Petersburg eine Beratungüber die Bekämpfung der Cholera bei epidemischem Auftreten in PeterS-
bürg ab . Vorgestern starb in Petersburg nach wenigen Stunden krank-
seins ein Choleraverdächtiger.

hd London , 9 . Aug . (Tel .) Am Strande der Insel Wight
ertrank gestern ein Offizier und 3 Soldaten . In anderen eng¬
lischen Seebäder « sind gestern 8 Personen ertrunken.

Aus dem gewerblichen Leben .
— Zabrze, 9 Aug. (Tel .) Laut Mitteilung der Bergwerks¬

direktion sind gestern abend von 2155 Mann Belegschaft 1769 einge -
fahren . Heute früh erschien die Belegschaft der Königsgrnbe vollständig
zur Einfahrt , so daß nunmehr der Streik beendet ist. Im ganzen wurden
wegen dreimaligem unentschuldigtem Fehlen beim Schichtwechsel 521
Mann entlassen . — Wie die „ Schics. Ztg. " aus Königshütte meldet, sind
auf der Gräfin Laura -Grube und der Deutschland-Grube alle Mann
eingefahren.

— Belfast, 8 . Aug. ( Tel .) Man berichtet, daß Ausschreitungen
in einer großen Mühle stattgefunden haben, die unter militärischem
Schutze steht. Man begann das Mehl fortzuschaffen , da eine große An¬
zahl kleiner Geschäftsleute aus Mangel an Mehl in größter Verlegenheitwar . Trotz der Anwesenheit der Soldaten wurden abends Steine und
schwerere Wurfgeschosse geschleudert . Brennende Holzspäne wurden am
Tor niedergelegt, die aber gelöscht wurden , ehe großer Schaden ange¬
richtet war.

Theater » Kunst und Wissenschaft .
C . Berlin , 9. Aug. (Privattel . ) Ferdinand Bonn läßt von dritter

Seite der Presse mitteilen , daß der Kaiser die s. Zt . gekündigte Loge im
Berliner Theater für die kommende Saison wieder belegen ließ. Bonn
arbeitet zurzeit an einem Hohrnzollern - Drama aus der Zeit Fried¬
rich» IL

scheu Note betreffend Casablanca übereinstimmt. Spanien befindet sich
im Einverständnis mit Frankreich bezüglich der Organisation der
Polizei in Casablanca, wohin eS. wie vorgesehen , zwei Instruktion ; ,
ossiziere sendet . Spanien schickt ein Truppenkontingent zur Besetzung
von Casablanca ab .

hd Paris , 9 . Aug. Der Minister des Aeußern , Picho », wird sich,
wie man in seiner Umgebung versichert , durch keinen Zwischenfall bt,
stimmen lassen , von den Grundlinien des den Regierungen bekannt ge¬
gebenen Marokko - Programms abzugehen. Es fehlt in Paris nicht an
Stürmern , welche die Regierung auffordern , sofort den Marsch gegey
Taza , d . h. eine indirekte Bedrohung von Fez , sowie eine gleichzeitige
Aktion gegen Süd -Marokko , anzuordnen . Es heißt, daß das durch Brand
zerstörte Judenviertel von Casablanca nicht wieder ansge baut werden
soll und daß man für die Unterbringung der Juden anderweit Sorg,
tragen wolle . ( L . -A . )

hd Berlin , 9 . Aug . Der zweite Delegierte des deutsche,
Reiches bei der Algeciras -Konferenz, Graf Tattenbach, ist Heute
früh aus Lissabon hier eingetroffen . Man wird diese Reise mit
den plötzlichen Ereignisse » vor Casablanca in Verbindung brin.
gen dürfen , um so mehr, als schon in einem früheren Fall der
bayerische Diplomat zum Bericht über Marokko nach Berlin be.
fohlen worden ist.

Raisuli .
— London, 9 . Aug . Blättermeldungen aus Tanger zufolge

erhielten die dortigen marokkanischen Beamte « von dem Gou¬
verneur von Tetuan einen Brief , in dem die Mitteilung ent-
halten ist, daß M a c l e a « nicht m e h r G e f a n g e n e »
Raisnlis ist, da auf sein Ersuchen der Hä « ptling der
Stammes der Elkmes die Erlaubnis erhielt ,
ih « in Gewahrsam zu halte « . Wenn die Nachricht von
dieser veränderten Sachlage sich hestätigeu sollte, so würde di:
Sicherheit , vielleicht sogar die Freilassung MacleauS gewähr»
leistet sein.

— Tanger , 9 . Aug . Raisuli hat seine Bedingungen jetzt
sehr ermäßigt . Alles , was er für Mac Leau'S Freilassung wirk¬
lich fordere , sei, daß ihm der britische Schutz gewährt werde, da-
mit vr in Zukunft mit seiner Familie ruhig und in Friede « lebe ,
könne.

Frankfurt a. M.
(Anfang- kure .)

Oest. Cred .-A.
Tire . Com .-A.
Dresden!r B .-A.
Ocst.SlaaiSb .-A.
Lombarden
Gotthnrdbahn-A. —.—

Tendenz : fest.

203 .75
167 .50
136 .56
140 -
31.-

TelegraphUche Kursberichte
vom 9. August.

4<>/o 1897 « raent . 82.75
5°/o 1896®fiineien160 .25
4,/, */n 1898 . 95.50
5"/, Mexikaner amort.

innere I —IV 97.40
4Vs®/» dito cons.

äußere 1890 100.—
4 */»"/(' '«uff. Staats -

anleihe v. 1905 91 .10
47» do Rente 1992 74.90
4» o Türken nnifiz.

von 1903 94.20
Türkische Lose 144 .20
Bad. Zuckers. W. 113.50
A. Elcktr.-Ges. E . 187 .50
Elckt .-Ges.Sch »ck. 100.30
Maschin . Nritziier 213 .—
KarlSr . Maschin . 207 .—
H . - A . Packetfadrt 130.80
Nordd . Llo »d 115 76

RachdSrf«
(27. Uhr Nachm.)

Oest . «redit -Ä. 205 .36
Deutsche 222.20
DiSkonw 'Comm . 167 30
Dresdener Bank 136 60
Ost S .-Bat»i (Fr .) 1 0 .10
„ SüdbahnLomb. 30.60

Tendenz : fest .

Krcwkfurt a. M.
Mittelkurse, )

Wechsel Amsterd. 169 .70
„ Ankwerpen8I1 .83
« Italien 813 .75
« London
, Bari »
„ Schweiz
„ Wien

Privaidiskonto
NaroleonS

204 .50
813.66
813 .83
821 .60

4*/,„
16 .30

8 1,. ®/ De,lischt Reichs.
Anleihe

3 '
o do.

3 '/, Pr . Cons.
4*/, Ital . Rente
4* 0 Oen. Goldr.
4 >/- 7 ° Oest.Silb «r 97.50

92.70
8205
93.-

103.25
97 .50

3“ n l . Pöring . 66.40
4 ' /. 1880 Russen 73. -
4»/* Serben 78,90
4t/0 Span . Ert. —
4<7nUngar.Äoldr. 92.35
4% Uugac .Slaatsrgl .55
Badische Bank 136. -
.liom .-Disk. Bank 113 60
Darmstädler „ 176.—
Deutsche Bank 222 .25
Diskonto 167.60
Dresdener Bank 136. -
Oenc .Ländcrbauk 108.—
Rhein . Krcdit -Bk. 137/0

„ Hyp .-Bk. 119.50
Schaaffli. Bank 132 80
Wiener B .-V. 134.—
t tlomanbank 137. -
Bochnm 205 .50
Lanralnitte 216 —
Gclsenk. ! 89. —
Harpener 191 . —

Lenoi-nz : fest .
( Achlnßkurse).

4 °/, Bad 1901 ,100 .30
3 /. ' /. „ abg. i. Fl . 94 .80

dto. M. 92 45
37, % 1892 94
3 '/,»/. Bad. 1900 92 -
37,Vo , 1902 92. -
3 */. " /" » ab. 1904 92. -
3 ',. 7 »Bad . 1907 92. -
3" , Bad . 1896 — .-
47. Bayern 1907101.25
4° /oWnrttb. 1907 101 .—
47» Rh. H.-Pfdb. b.

1912 99 . -
4' - , 1917 100. -
37.7, . 1914 92 .50

B «rN« (AnfangSkurse ).
Ost . Kredit-Aktien
Berl. HandelSg 150.10
Komm .-Disk.-Bk . 113.80
DarmstädterBank — .—
Deutsche Bank —.
DiSkonto -Komm. —.—
Dresdener Bank —.—
Balt . u . Obis 93 .50
Bochum . Gtttzstakl205 .70
Dortm.Union LH.C. 66 .50
V . ttö .- u Laiirah. —
Harpener — .—

Tendenz : fest.

Berit « (Schluß!,,rse.)
37,7 ° Bad. 1900 92.2 ' >
3 ' /,7 » „ 1904 92 .20
3 V,7'n „ 1907 92.20
4 «/» R.- Anl. 1907100.—
3 '/, " /» ReichSanl . 92.70
37» Reichs nileihe 82. 10
3 ' /»7 » Prcuß. C. 93.—
3 ' , dito 82. —
4V/o9luffeul905 91 .50
4 ‘ Javaner « 88.40
Oen . Kre itakt — . -
DiSkonto -Komm 167 .20
Dresdener Bank 136 70
Nat .-Bk. f. Dtschl. 117.90
Kom.-Dis '.-Bank 113.90
Öst .Staaisb . ( frz .) I4ü 10
Kanada- Pacisic 165.50
Bochiimcr Gußst. 203 .90
V . Kö .- u . Laurah . —. -
Gelsenk Bergwerk 187.70
Harpener —

Phönix 174.- -
Dynamit Trust löl .l«
Alla .Elck.-Ges E. 186.4«
Elek.-G. Schlickert loOLg
Westeregeln 200 .—
D .Metallpatr . Fk .2 5 .-
Msch.-Fk. Gritzner212.lg
V.KSln-Rottweil. 242.201
Brauerei ©inner 237.50
P .-Ung . K Pfdbr . 94.-
Pest.-Ung K. Obl. 94.25
Ug Schmalbahn1 93.—
Privatdiskont» 4';,

Berlin (Nachbörst ).
Oest. Kredit-Akt. 203.8»
Berl. Hand.-Bes. 150,—
Deutsche B.-A . 222. -
Dirr . Komm ..« . 167 .«
Dresdener B »A. 136.6«
Lomb .,Sst . Südb . 30.50
Balt . u . Ohio 92 .90
Bochumer Gußst. 204 —
Dortm. U. Lit . C. 65.70
Laurabütte —. -
Beyenkirchr» 188.10
Harpener 189.70

Tendenz ; schwach.

^ « te» (10 Uhr).
Ost . Krcditaktien 649 20
„ Lande >bank 428.50
« Staatrb . ( srz.) « 5k> 7»

Lomb . ön.Siidb ) 155.—
Marknoten 117.47
Ost . ttronenrentr 96 .2»
Ost. Papierrent « 96.20
Un ar. Goldr. 110.15
Ung. Lron -lirente 91 .60

Tendenz : ruhig.

« »ri».
g' /, ftanz. Rente 96 05
47', Italiener 102.10
4« . Spanier 91 .70
4» '-! Türk , nnifiz. 94.97
Türk i ! e Lose
Banane Olloma« 683 .-'
Rio Xiuto 19.33

SoKkOM .
Thartered 17,
de Leer» 227,
East Rand 37«
Goldsieldr 37,
Rand,» ine» 57«
Anacon da 107*
Atchison common 9 t V*

* preferred 94 '/,
Chicago Milvauke

and St . Paul 130—
Denver preferred 72V,
Lnoirville Nashv. I10 ‘/i
Union Pacific 3 377*
United Stat . Steel Corp-

commo 357»
dito perfcrred 102 -

Schiffsnachrichten des Norddeutschen Lloyd.
Bremen, 9 . Aug. Angekommen am 7 . : „Breslau " in Cape»

Henry, „ Seydlitz" in Colombo, „ Barbarossa " in Newhork ; am 8.j
„Ziethen" in Shanghai , „ Prinzeß Irene " in Bremerhaven , „Breslau
in Baltimore , „ Königin Luise" in Neapel ; am 9 . : „ Halle" in Bremer¬
haven"

, „ Prinzregent Luitpold" in Dokohama , „ Brandenburg " in Bre¬
merhaven. Passiert am 8 . : „ Halle" Blisfingen , „Brandenburg " Dover ,
„ Frankfurt " Prawle Point , „Frankfurt " Eastbourne . Abgegangen a«
7 . : „ Cecilie " von Cherbourg, „ Kleist " von Penang , „Weimar " »oo
Buenos Aires , „ Coblenz" von Santos , „Wittenberg " von Antwerpen»
„ Friedrich der Große" von Baltimore , „ Neckar" von Neapel, „Bremen"
von Nwyork ._ „

Wetterbericht des Zentralbur . für Meteorol . u. Hydrogr.
vom 9 . August 1907 .

Der Luftdruck nimmt wie am Vortag von einem Maximum ,
das sich in Bandform über das Binnenland von Westen nach Osten
hinzieht , bis zu einem Depressionsgebiet ab, das von den Farör-
inseln bis nach Finland hin ausgebreitet ist. Im Norden des
Reiches hält das trübe und vielfach regnerische Wetter an, i#
Süden ist es noch heiter . Eine wesentliche Witterungsänderung
ist nicht zu erwarten ._ ^

Nheinwasferivärmr
P «s«n, 9. August. Nheiuwafferwärme 22 Grad .Celsius ,
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• ex —
Statt jeder besonderen Anzeige.

Die glückliche Geburt eines kräftigen Jungen zeigen
Ferd . Richheimer & Frau.

-. . . . .

hocherfreut an .

IgfVi. - —

Farben - Photographie!
Nachdem die mit den Lumiereschen Autochromplatten ange¬

lteilten Versuche zur Erzielung naturgetreuer Farbenphotographien in
hohem Masse befriedigt haben, lade ich hiesige Damen und Herren ,
welch» sich für diese epochale Erfindung interessieren, ein , sich zur
Teilnahme an den Montag, Mittwoch und Samstag nachmittags statt¬
findenden Versuchen bei mir anzumelden.Für diese gemeinsamen Versuche hat »ich du hiesiger Herr ,
welcher bereits Erfahrungen in dem Verfahren besitzt, freundlichst zur
Verfügung gestellt.

Berechnet wird den Teilnehmern nur der Preis des verarbeiteten
Materials . 12162

lonhie.F. A. Huber , Spezialhans Br U
Kaiserstrasse 215 .

Industrie - Ausstellung Villingen .

0 .5A . FreudenMndt , fc783a.6 1
Spezialität : Schlaf - und Wohnzimmer .

AlleiiiVevkanssrech
eines garantiert Harz - und eolophoniumfreien , schnelltrocknenden

Fusitiodeuglauzlackes
äußerst günstig zu vergeben.

Prachtvoller dauerhafte « Glanz , größte Hörte und Danerhaf -
tigkeit» angenehmer Geruch, billiger Preis , ca . 100 °/» Reingewinn .

Offerten unter J » 10*1 an Haasenstein A Vogler , A.-G.,Mannheim . 6781a.3.1

mMmmM

Rabatt
oder

auf sämtliche

auf welche

nicht höhere Rabatte
gewährt werden im

Saison - *

* Verkauf
bei

H.
10565

Kaiserstrasse 183 .

rlOSnuHinmiinimniiiM

3am Softhtn h. Sflgdn
angenommen u . pünktlich besorg!.*» vrgfriedrichstr. 25. 5 . St . 6 -" '«

in gute« Qualität liefert , so
lange Borrat reicht, in
WiltimsUttn zu 24 Pfz. utti

LeitzsSffrr z« 22 Pfg .
Bei Abnahme von mindesten »

10« Liter 2 Pfg . per Liter
billiger . 12102 6.2

B . Finkeistein ,
Rinlheiinttßr. 10

Telephon 510 .

Ich kaufe
fortwährend getragene Herren -
n . Franenf leider, Stiesel , Uhren»Gold» Silber ««» Brillanten ,Militär - Uniformen, gebraucht«
Betten, ganze Hanshaltnugen»
sowie einzelne Möbelstücke und
zahle hierfür» weil da» größte
Geschäft» mehr wie jede Kon¬
kurrenz« Gest. Offert , erbittet
16994 «T - L * evy ,
Telephon20tS. Markgrafenstr . 22.

1

AAAA

Di« neuerten
muster in I

« Ciscbkarten «
künitlerfccber Husfübrung

aiisllifo, W» tit.
rnrch und billig in der

BiMtrii f. WM
Verlag der Badischen presse
Itarlrluffe. rawmrtt . lb .

V/MN -Vkfliguf.
Einige Break » für Metzger und

Milchbandlungcn paffend , sowie
Pritschenwageu mit Federn, Trag¬
kraft von 50 —60 Zentner, find zn
verkaufe « . 766 - *

SarlbrnH « , Karlstraße 31 .

Herde , Ofen , Kessel
in großer Auswahl, gebr. Herde,
4 WirtschaftShcrd « mit Kupserschiff.
War» , - u . Backofen, mehrere kleinere
Ofen aller Art . traust»» : tadle Kessel,
Badeeinrtchtiing . cif . Backmulde .
2 .80 ui lang, 2 3a : migc Gaslainpcn,’i , roße GaAefen für Schulen oder
pergi . Raum» 827ö83.2 2
H *fö *. Qä%ä | ir , llli (| ri | l 21

d. Kaufm. Vereins Karlsrnhe.
Für Prinzipale kostenfrei. Einschreib¬
gebühr f. Nichtmitgl . Ml. 1 .50 f.3 Monate. Statuten u . Bewerbung »

formulare gratis und franko .Stet» Bewerber an« d . meiste«
Brauchen augemeldet.
Gesucht werde « « . a. :

Kontorist und
Maschinenschreiber

( Maschinenfabrik ) . 11840

Brautleute
kaufen Ihre 9447 *

£ he ^ Ringe
D . R. P . ohne Lötfuge

am besten hei
Karl Jock , Kalserstf. 141.

—S?1 , m \
Htzitl-

Befligtlfutttt
^uuhrfutter
Tirfmlt

empfiehlt
K . Baumann ,
Akabemieftr . 20,

Xarlirakt.

ill tdler, « dm U
bietet ar. ged. Mädchen , 24 I . a., ev.,stattl. Ersch . Blond. , spar . u. tüch.,d. Heirat glückl . Zukunft?

Ernste Anträge unter Nr. 829124
an die Exped. der „ Bad. Presse " erb.

Ganz besonderer Umstände halber
verkaufe ich mein vorzüglich ein¬
geführt. Maschinengesohäf t
( Spezialität : moderne Kraft - und
Lichtanlage ») in Frankjnrt a . M.mit nachwet»bar «m Jahresgewtnn von 12 ««« Mark. In
Betracht kommen tüchtiger Kauf¬mann aus der Branche oder In¬
genieur. Zur Ucbernahme sind ca .
>5 Mille Mk. erforderlich . Umgehende
Offerten unter Nr. 829177 an die
Expedition der „Bad. Presse" erb.

Kanapee ,
neu überzog ., für nur 2« M. zu verkauf.828895.2 .2 Schützenstr. 56 , Hof.

KauMrer.
Für die fortschreitenden Arbeiten

Glas r . Gipser , Schreiner, Schlosser,
Bodenbelag re., eines im Rohbau
sert :ggcstelltcn größeren Braucreiaus-
schaukes mit 5 Wohuiiugsstockwerken
wird ein tückt'ger , fachkundiger Bau¬
führer gesucht. Bei Konvenicnz
hat derselbe Aussicht die Leitung
eines weiteren , größeren Neubaues
zu erhalten . 67908 .2 1

Reflektanten wollen Lebenslauf,
Zeugnisabschriften und GehaltSan
sprüche richten an
Brauerei Ketterer , Pforzheim.

Ein im Geschäftswagenbau selbst¬
ständig eingearbciteter , tüchtiger
Fenerschmted findet in Karlsruhe
bei guter Bezahlung dauernde Stell¬
ung . Offerten mit Angabe der bis¬
herigen Stellung unter Nr . 12154
an die Exped. der « Bad. Presse
rbcten . 2.1

Hel her .
Die Großh . Badische Heil» u.

Pflegeanstalt Jllena « sucht zum
sofortigen Eintritt einen tüchtigen
Melker. Lohn 500 Mk. bar, je nach
Leistlingen auch mehr, neben freier
Station . Regelmäßige Ausbefierungen .
Bewerbungen nebst Zeugnissen sind
alsbald an die Austalt»direktion
inzusenden. 678ua.2 . 1

Jllenan , 7. August 1907.
Aus sofort saubere , pünktliche und

ehrliche Auiwartefrau gesucht .
829149 24 , IV , (,

Richtig passende
Schuhe u . Stiefel

erhöhen die Arbeitsfreudigkeit und machen das Reisen zum wirklichen
Vergnügen.

Bertolde - Stiefe
sind in so vielseitigen Formen , Grössen und Weiten auf Lager,
dass fast alle Füsse passendes und solides Schuhweik erhalten werden

In allen Preislagen vorrätig.

ScMhaus Bertolde
Telephon 2289 .

Kaiserstrasse 76 ** Marktplatz .

12160

At . Glaser,
der auch mit Kirchner -Maschinen
(elektr. Betrieb) zu arbeiten und die¬
selben zu montieren versteht , gegen
hohen Lohn sofort gesucht. 6776a3.1
Aug. Mack, Mih . Atsktti,
_ Waldkirch._

Alleinstehender Herr auf dem K
Lande , ganz in der Nähe von "
Freiburg , sucht zur sclbständ.
Führung seines Haushalts auf
1 . September eine tüchtige, ge¬
setzte Haushälterin , die gut
kochen kann und die Bewirt-

d fchaftung des Gartens kennt." Die Stellung ist angenehm und
~ dauernd. Offerten unter Nr-
» 6746a an die Expedition der

„Bad. Presse " erbeten . 2.2

Sofort gesucht
Kinderfräulein,

evangelisch, an» guter Familie »
z« 3 Kindern, 4, 5 « . 6 Jahre
alt. 6788a3.1

rah , C - imzii>Mh «tel Sättnfteiii
Post Bühlertal .

Mädchen- Gesnch.
Tüchtige » , erfahrenes Mädchen

findet angenehme , gutbezahlte Stelle
auf 15. August oder 1 . September.
629143 Lnifenstraße 35 b, 8 St .

da» schon in Stellung war, mit
prima Zeugnissen . Sich zu wenden
an die Exped . der „Bad . Presse "
unter Nr - 6774». 2 .1

Tücht ., sie iß. Mädchen in kl. HauSh.
gesucht . Mädchen , die schon in besserem
Hause gedient , bevorzugt . 828973 .3.2
Frau Heitmann , Kriegstr. 160 .

•fkocbfräuUm I
Beffere» Fräulein wünscht in einem

guten Hotel das Kochen zu erlerne».
Gcfl . Offerten unter 829126 an die

Expedition der „Bad . Presse ". 2.1

Ein jüngerer Friseurgehilfe findet
für Kabinet und Kundsch.ist sofort
gute Stelle. Ebendaselbst kann ein

ohn braver Eltern in die Lehr
treten ; auch ein Volontär wird an¬
genommen. Für tüchtige Lehre , Be¬
handlung re. wird Garantie geleistet

Zu erfrag, bei Harmsnil Lentntr
Dnrlach, Herrenstraße. 12134.3.2

Stellen suche K
Scbubbranchc !

Ein tüchtig . Zuschneider» 30 I . alt ,
m Modellieren perfekt, sowie mit de ,
lesamten Schäitcfabr. vertraut , sucht
angenehme und dauernde Stellung
tarlsrube oder Umgebung bevorzug !.

Offerten unter Nr . 829125 besördert
die Exped. der „Bad . Presse " - 2 . 1

Rastatt .

Großer Wer Ludeii mitWerkstatt
in bester Geschäftslage , 108 gm groß , für jede Branche geeignet , auch mit
Wohnung , per sofort bezw . 1. Okt. z« vermiete«.
6777« .3 .i Albert Hilbert .

Stellung-
suchenden

Eine schöne 3 Zimmerwohnung
ist sofort oder später zu verniietcn .
Näheres Gerwigstratze 32 » im'
Laden. 629148 .2 1

die einen besser bezahlten Posten
auf kaufm. Bureau wünschen,
empfehle ich den Besuch meiner
Kurie in:

Schönschreiben, Steno¬
graphie» Buchführung
(eins., dopp .» amerik.),
Maschinenschreiben,
Rundschrift , kaufmänn .
Rechne«, Wechsellehr«,
Korrespondenz re.
ä Kursu» 10- 15 Mk.

TW- aMadlnkst.
Nachweisbarerfolgreiche kosten¬

lose Stellenvermittlung.
AuSführl. Auskunft ».Prospekt

gratis durch die 12131.3.2

FM"
Karlsruhe, Kaiserstr. 113.

Telephon 2018 .

Fräulein ,
gesetzt , sucht Stellung sofort oder
1 . September in besserem Geschäft,
gleich welcher Branche . Offerten
unter Nr 629146 an die Expedition
der „Bad . Presse " erbeten.

Ei «» «nabh. Mädchen
sucht tagsüber Beschäftigung .

Näheres unter Nr . 828808 in der
Expedition der „Bad. Presse" . 3.3

6 Zimmerwohnnng .
Sophienstratze 13, HI. , ist eine

helle geräumige Wohnung mit allem
Zugchör für sofort oder später z»
vermieten. 829155.4.1

Näheres II Stock daselbst.

Wohnung
von 1 Zimmer, Küche und Keller
zu vermieten . 9194*

Näh, im Laden . Kaiserstr. 121 .
Wegen Wegzug ist eine schöne
ZZlmmer-Wohmma

)« vermiete« . 629144.2.1
Näheres Marienstr . 7«, 3 . St r.
Acltere , zuverlässige, ehrliche Kranrdält freie Wohnung gegen Be-

nlffichtigung der Kinder . Wo ? sagtunter Nr . 629172 die Spedition der
. Bad. Presse ".

Karlstraße 83 ist eine Parterre -
Wohnnug , Seitenbau , von 2 Zimm .,
im Vorderhaus von 3 Zimmern mit
Zubehör aus 1 . Okt . zu ver m . B291«1

Lesfingftraße 53, 5. Stock , ist eine
schöne 2 Zimmer -Wohnung auf
1. Oktober zu vermieten.
Zu crfr . im Laden. 628^62 .2.2

Liebensteinstr . 1, schöne Wohnung
als 2- oder 3Zimuierwohnung mit
Mansarde, großer Küche und sonst.
Zubehör zu vermieten. 829145 .3.1

Näheres daselbst 1 . St . I.
Ludwig - Wilhelmstr. 15, IV . , r.»

schöne, große 3 Zimmerwohnnng
nebst Zugehör an ruhige Familie
auf 1 . Oktober zn vermieten. Zu
erfr. 4 . Stock, links. - 829131 2.1

iSternlifirgstrasself
ist im 2. Stock ein großes , gut ♦?

5* möbliertes Zimmer mit scpar . £
i> Eingang auf 1 . September zu ♦»
Z vermieten . 329036-2.2 *

2 inemandergehcnde schön möblierte
Zimmer mit separat. Eingang sind
sofort zu ve mieten . 629080 .2.3
_ Ritterflratze 36 , 1 St
« ngarteustraße 77 , 3 Stock, ist

ein schön möbliertes Zimmer ohne
vis-a -vis, mit schöner GcbirgSau»-
sicht an einen soliden Herrn sogleich
oder später zu vermieten. 829129

Durlacher - Allee 22» III , find fern
möbl. Wohn- und Schlafzimmer
sofort zu vermieten . 829128

Gartenstr . 64 , 4 . St . lks. ist ein
gut möbliertes Zimmer sofort zu

jjermiettn ._ 829 34
Zähringerstraße16, 3. Stock, sind
zwei möblierte Zimmer an Herrn
oder Fräulein sofort zu vermieten.
Zu erfragen daselbst . 629164

Miet-Gesüche
Wohnung von 4—5 Zimmern in
der Oststadt auf 1. Oktbr. gesucht.
Offerten unter Nr. 829171 an die
Expedition der „ Bad . Presse " erb .
Studierender sucht auf 15. Aug .

fei» möblierte » Zimmer in der
Nähe von der Hochschule, wenn mög¬
lich als einziger Mieter-

Offerten unter Nr. 829147 an die
Exped. der „ Bad. Presse " erbeten.

Fräulein sucht sofort einfach möb¬
liertes Zimmer und Pflege für
einen */, Jahr alten Knaben .
Offerten unter Nr. 629169 an die
Expedition der „ Bad. Prefle " erb.

Unmöbliert. Zimmer per sofort
von älterer Frau gesucht. Offert,
unter Nr . 829174 an die Exped .
der „Bad . Presse " erbeten .
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Unterfertigte erfüllt hiermit die traurige
Pflicht , i . 1. A . II ., A . H . und i. a . B . , i . a.
B. von dem in Würzburg erfolgten Ableben
i. 1. A . H.

Hubert Hesse ,
Direktor dir R&elolscfe-WesffailscbeQ Kapfercerka,

geziemend in Kenntnis zu setzen . 13163
Oie freie Verbindung „Suevia“.

I . A . : Wilhelm Rahn (x ) (x ) p . X

Todes-Anzeige.
Heute abend 6 Uhr verschied nach kurzem ,

schwerem Leiden mein geliebter Mann , unser teuerer
Sohn , Bruder , Schwager und Onkel

Friedrich Walz
Grossh . bad . Notar

im Alter von 46 Jahren . 6793a
Pforzheim , 8 . August 1907 .

Im Namen der tieftrauernden Familie :

Frieda Walz, geb . Stösser.
Die Feuerbestattung findet Sonntag den 11.

August , mittags 12 Uhr , in Karlsruhe statt .

Schmerzerfüllt widmen wir Verwandten , Freun¬
den und Bekannten die Trauernachricht , dass unsere
innigstgeliebte Gattin , Mutter , Tochter , Schwester
und Schwägerin

Fr« Emma Schillinger
geb . Frey

nach kurzer , schwerer Krankheit durch einen sanften
Tod erlöst wurde .

In Namen der trauernden Hinterbliebenen:
C. G. Frey.

Karlsruhe , den 9 . August 1907 .
Die Beerdigung findet hier Sonntag mittag

12 Uhr von der Friedhofkapelle ans statt .
Trauerhaus : Ettlingerstrasse 17 . 12173
Blnmenspanden und Kondolenshesuche werden

dankend abgelehnt .

Todes - Anzeige .
Verwandten und Bekannten die schmerzliche Mit¬

teilung , dass unsere liebe Tochter

gestern abend nach kurzem Krankenlager sanft ent¬
schlafen ist .

l >le trauernden Hinterbliebenen :
Paul Wagner und Familie .

Karlsruhe , den 9 . August 1907 .
Die Beerdigung findet Samstag nachmittag 5 Uhr von

der Leichenhalle in Mühlbnrg aus statt . B29160

Verloren .
Am Donnerstag wurde von der

Lachnerstraße durch den alt . Friedhof ,
Kriegstr ., Stein » u . Adlerstr ., von da
durch die Kaiferstr . nach der Oststadt
ein ältere » Notizbuch , grauer
Einband verloren . Inhalt Rubrik¬
notizen und ein Kuvert von derLöwen -
avotheke mit 2 Rezepten . Abzugeben
gegen Belohn , im Keformrestanrant
JtAifrvftrafe « 123 . 8291522 . 1

NlflflflB wurde DonnerSt .abd.schwarzeVdlUlln Lamenuhr v.Grünwinkel b.
Mühlburg , Gluckstr. n zurück . Gegen
gute Belohnung abzugeb. B29178

Grüuwinkek , Bürgerstr. 22.

Junger Mann fncht Mittag . u .
Abendtisch (auch vegetarisch ). Nähe
Rheinhafen . Angebote uni . 829170
an die Exped. der „Bad . Presse ".
» » WW» W> » UWWVW» WWWW

vamen-bitte
werden garniert und modernisiert zu
billigste« Preise«. 814511

Kaukestratz« 24, 1. Stock, links.

Karlsruhe, Kaisers tr . ISS . I
AaltwM 4u « c» I« <Mn
Tüchtiger

der gute Erfolge nachweist» kann,
wird bet hohem Verdienst
gesucht . Geff. ausführliche
Offerten unter n . » iss an
HaassiitelB de Vogler ,
A.-G -, Stuttgart . 6778a .2.1

Todes -Anzeige.
Schmerzerfüllt teilen wir

Freunden und Bekannten mit ,
daß unser liebes Kind 829173

Waller
heute morgen sanft entschlafen ist.

Die ticftmtnlci SItetn:
Heinrich Vögele

««b Fra«.
RarlSrvhe-Peiertheim,

9. Aug. 1W7 .

Die Beerdigung findet Sonn¬
tag nachmittag 4 Uhr statt .

TrauerhauS : Gebhardstr . 58.

AnsMMchlillii.
Herr Kaufmann Friedrich Schmitt

hier hat den Antrag gestellt, sei« in
Verlust geratene » Sparbuch , LH . V
Nr . 531 , mit einer Einlage von z. Zt >
237 Mk. 78 Pfg . , für kraftlos zu
erklären .

Der Inhaber des genannten Buches
wird daher aufgefordcrt , solche» inner¬
halb eines Monats , von der erfolgten
Einrückung an gerechnet, bei der
diesseitigen Kasse vorzulegen , widrigen
falls die Krastloscrklärung erfolgen
wird . 12165

Karlsruhe, den 8. Aug. 1907.
Städtische Spar - « . Sfaud -

feihkasse -Merwattung .
'

Herstellung von
Stratzenkanälen.

Die Herstellung eines Abwaffer -
kanals unter dem zukünftigen Bahn »
dämm bei Beiertheim im Gesamt¬
beträge von ca. 16000 Mk. soll
vergeben werden.

schriftliche Angebote sind ver¬
schlossen und mit entsprechender Auf¬
schrift versehen bis

Am- kn 21 . August I. F .,
mmittagS 9 Uhr,

beim Tiefbauamt einznreiche», woselbst
die Bedingungen und Pläne zur Ein¬
sicht aufliegen und Angebotsformulare
abgegeben werde». 12161 .2 .1

Karlsruhe , den 8. August 1907 .
Städtisches Tiefbauamt .

Welschnerrrerrt.

Schweinefasel -
Versteigerung .

Die Gemeinde läßt
am Mo « tag de «
12. d. MtS . , nach¬
mittags 4 Uhr»

im Hause Hauptstraße 87 dahier ,
einen schweren Schweincfascl öffent¬
lich versteigern . 6759 »

Welschneureut , 7 . August 1907 .
Bürgermeisteramt .

Angelberger .

bnelitmrßi . Talmi
Pfd . 1.2 » , bei 5 Pfd . k 1 .10

Mettwurst » Mt
zum Kochen und Rohessen

Pfd . 88 d , bei 5 Pfd . ä 78 HMtlMz. tat
Pfd . 68 di bei 5 Pfd . ä 68 H

itaiiltllMlz , « DL
Pfd . 88 di bei 5 Pfd . k 86 d

empfiehlt 6439 *

Fr.W. HauserWwe.
« rbprinzeustraße 21.

Heidelbettivck
(herb ), gegen Diarrhoe von

großer Wirkungskraft,
per Flasche 80 Psg >.

empfiehlt 12171

Gustav Bender,
vormals Carl Malzacher , Hofl. ,

5 Lammstratze 5.

X 12170 Die „ 3 “ .

für das Wettspiel

bei Herrn Ei . IRtller , Wald¬
strasse 49, in den Filialen
des Zigarrengesch . Stylt .

Fleisch anshanen!
Täglich wird Luisenstraße 62

schönes, junges Fleisch daS Pfund
zu 72 Pfg . auSgehaucn . 829165
(KIam übernimmt Umzug auf
"mJ » » 1. Oktober l. IS . von
Lchwetztuge« nach Wolfach ?
Retour -Möbelwagen bevorzugt . An¬
gebote unter Nr . 6789a an die Exp,
der . Bad . Presse *.

am übernimmt einen Umzug
ww6 > l von drei Zimmern per 2,
Septcmb . v. Ettliugeunach Rastatt .

Off . m . PreiSang . u. Nr . 629138 an
die Expcd. der „ Bad . Presse ".

Wrowning-kistole
sofort zu kaufe « gesucht .

Offerten unter 829030 an die
Erved . der „ Pad . Presse *._ 6 .2

Uertirriafchirrr ,
noch guterhaltene , zu kaufe « ge¬
sucht .- Näheres Mühlbnrg» Eisen
bahnstraße 4, Part ._ 829140

Eine gau » vorzüglich gehende
und eingerichtete größere

BrotBSckerei
in verkehrsreicher Industrie - « ud
GaruifouSstudt Badens ist Ver¬
hältnisse wegen sehr Preiswert zu
verkaufe «. Nähere Auskunft erteilt
Leep . Schulz , Agenturgeschäft
in Lahr , Baden ._ 6779.2.1

Haus zi verkaufen.
Ein Hau » in welchem Spezerei ,

und gutgehendes Flaschenbier
geschäft betrieben wird, zwischen
Karlsruhe und Rastatt gelegen (Ein¬
wohnerzahl nahezu 4000 Seele « ) ist
um den Preis von 10 000 Mark z«
verkaufe« ; schöner Garten dabei.
Das Haus würde sich auch zu einem
anderen Geschäft eignen . 2.1

Offerten unter Nr . 829159 an die
Expedition der „ Bad . Presse " .

Haus-Berkaus.
.d » i h . Im südwestlichen Stadt -
Hiluisi «! teil ist ein 4 '/, stockiger
MMtLQ Hau » mit 4 Zimmer-
MzUtÄi, Wohnungen, Einfahrt , Hos

und Garten weit unter Selbstkosten,
preis zu verkaufen .

Gest . Offerten unter Nr . 629142
an die Expcd. der „ Bad . Presse " erb

Gasmotor
,

'
ich. Deutzer , 2 HP , samt Leitung

unter Garantie wegen Vergrößerung
billig zu verkaufen . 11242 *

Nuchbrudklei Edmund Sander ,
Karlsruhe, Ritterstr. 34.
Fahrräder

eine Partie gebr ., von 35 M . an , sind
zu verkaufe «. 629156
Fahrrad -Verleihanst . Lach « «rstr . 2y .

wenig gcfahr . , bereits neu,
ist sehr billig zu verkaufen.

Näh . Luiseustr . 41 , pari .
Zu verkaufe « guterh. Fahrrad.

Preis 30 Mk. Anzusehen abends von
6 —8 Uhr . Bauuwald -Ave « 26 ,
1 . Eingang , 3 . St ., rechts . 629130

illfllSKfBPf-
neiilfutfsr

Put Sthwarz
besterZusatz zum

gewohnten
Hauptsutter
billigst beim

Generalvertreter
Karl öaumann

Karlsruhe
Nkademieftr. 2V.

Sofort billig zu verkaufen :
Klciderschrank L0 Mk ., Waschkomm.,

poliert , 10 Mk. , Taschendiwan 34 Mk.,
Stehpult 4 Mk.. Aktenschrank 25 Mk.
12166 .2.1 Krontustr . 32 , HinthS .

Z« verkaufe « :
Kochherd, Bettstelle mit Matratze ,

Vogelständer u . Käfig , Puppenwagen .
629151 « elanchthoustr . S, IV

Ktuderfportwage« u. Kinder
sttzstuhl , beide » gut erhalten, billigst
zu verkaufe «. »29153 .2.1
Siüppurrerstr . 20 , Hau« 1 , III . , r

Ein guterhalt . Leversofa ist um
den billig . Preis von 15 M . z . verk .
329139 « erwtgstr . 38 , IV .

1 neue Paniermehlmühle , 1 Schwarz -
wäldcrnhru . dlTisch sof. zuverk . 6 ' « ' "
Georg Frirdrichstr . 16, I. rechts .

Ein schöner Kastenfitzwage « mit
Dach u . Gummireif ist um 5 Mark
zu verkaufe «. 629132

Kaiferstr . 26, im Hof, lks . , 1 Tr .

Wolfshund iS !;,
alt , sehr wachsam zu verkaufe«.
829175 Tnllastr. 78, pari.

Kaninchcnzuchiucrcin Kan $r«be
( Stcrmrnvevein ) .

Zu dem am kommenden Sonntag de « 11 . August im Garten
der Restauration „ zum Feldschlößchen " , Karlstraße , stattfindenden

verbunden mit Kouzert , PreiSschieße « , PreiSkegel « und Kauiuche « .
verlosuug , ladeu wir unsere Mitglieder nebst Angehörigen , sowie
Kaninchen - und Kegelfreunde höflichst ein. Dkk iBiH ' ftiUttl

DaS Preiskegel « beginnt TamStag abeud 8 Uh » u. Sonntag
vormittag 11 Uhr, wobei wir noch ganz besonders auf das stattfindcnde
FrOhschoppen - Jtonzart aufmerksam machen. Bei den obigen
Spielen und Verlosungen kommen eine größere Anzahl von Jung - und
Schlacht -Kaninchen, darunter bi» zu 13 Psd . schwere Tiere , zur Verteilung .
12117 D . O .

Villingen
Reformschullehrplan .

Dem Realgymnasium wird Herbst (12. Sept . ) 1907 die Overseknuda ,
Herbst 1908, mit Vollendung des Neubaues der Anstalt , die Unterprima
und Herbst 1909 die Oberprima angegliedert werden. Ausbau der
Anstalt durch da» UnterrichtSniinisterium genehmigt . Eintritt in Untertertia
realgymn . nach erfolgreichem Besuch deS 3. JahrcSkurseS einer Realschule.
Beginn de» neuen Schuljahre » 12. September .

Villingen bekannter Luftkurort » herrliche Waldungen . Passende
Unterkunft für Schüler . 6754 »21

Sonntag den 11. August :

Sonderzug an den Bodensee
Karlsruhe—Konstanz—Insel Mainau u . zurück
Karlsruhe (Hptbhf.) ab 5 Ubr vorm . Konstanz au IO 1* vorm .
Konstanz ab 7 “ abends Karlsruhe an 12 18 nachts .

Fahrtaxen unter wesentlicher Ermässigung :
D. Hasse i . 15 — ID. Klasse i . 10.30

einsohl , Rundfahrt auf dem Bodenseo mit Extra¬
dampfer , Besuch der Insel Mainau und Konzert¬

unterhaltung im Stadtgarten am See.
Eahrlrortan Vorlrailf hei der Auskunftsstello und amrdllliuillolrvuiKolli Kiosk des Vereins für Fremden¬
verkehr und den ' nachbezeichneten Zigarrenverkaufs -

P
eschäften : Jakob Eisele, Werderstrasse Nr . 41 , Eduard
lüge , Kaiserstrasse Nr . 51 , M . Heller , Kaiserstrasse Nr .

179 und 247 , P. E. Kflter , Kaiserstrasse Nr . 113 , Wald¬
strasse Nr . 41 (Ecke Kaiserstr .) Karl -Friedrichstr . Nr . 32 ,
H. Meyle, Kaiserstrasse Nr . 141 , Karlstrasse Nr . bl , West¬
endstrasse Nr . 63 (Mühlburger Tor ), ßesrg Steinmann ,
Karlstrasse Nr . 27, sowie hei Herrn Rudolf Hugo Olstrich ,
Spezialhaus für Herren mode waren , Kaiserstrasse 179a . ^
Schluss des Fahrkarten -Verkaufs: Samttag den

10. August, mittags 12 Uhr. 12000 .3.3

MM Kar- aid Tertebrsmii Han .

Reeller Total-Ausverkauf
wegen vollständiger Aufgabe sämtlicher

Herren-Mode-Artikel
Das Lager besteht

Krawatten
Wäsche , als :

Kragen
Mansehettea
farbige and weiue

Oberhemden
Sport -Hemden
laeht -Hemden
fiarnitnrea
Torhemden

nur in guten Qualitäten
Trikotagen in Macco,

Halbwolle und Wolle
Soeken
Hosenträger
Phantasie -Westen
Handschuhe
Regenschirme in Seide

und Halbseide
Stöcke ete . ete .

und werden solche fast bis zur
Hälfte der bisherigen Preise ausverkauft.

Tuch, Bmkin II. fein Herrenartikel
Martin Schoch

fiaiserstrasse 19 . 12169 .3.1
Main Missgeschäft bleibt Bitverändert «alter bastebao.

Druckarbeileu jeder Art K&Ä 'ÄSS

re

Ausstellung einer
H Zdeal-Wohnungs -
Einrichtung * 1 .Aug .bis
15. Sept . * Eintritt frei.
Diesbez . Drucksachen
kostenlos. * F . Scherer ,
Freiburg, Herrenstr.49.

iA .

i
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